
Trainingsleitfaden 

 

 

     Danke für euer Engagement! 

Unser Verein lebt durch euch – durch eure Zeit, eure Geduld und euer Fachwissen. Wir wissen, dass 

das Ehrenamt oft mit viel Einsatz verbunden ist und schätzen jede Einzelne von euch sehr. 

Gemeinsam schaffen wir einen Trainingsort, der nicht nur für die Hunde, sondern auch für uns 

Trainerinnen ein angenehmes, unterstützendes Umfeld bietet. 

Unser Ziel als Vorstand ist es, dass ihr euch wohlfühlt, Spaß am Training habt und dabei immer auf die 

Unterstützung des Teams zählen könnt. Falls ihr Ideen, Wünsche oder Anliegen habt, freuen wir uns 

jederzeit über euer Feedback! 

 

1. Unsere Grundsätze 

Wir verpflichten uns: 

• Belohnungsbasiertes Training: Unsere eigenen Hunde und die unserer 

Trainingsteilnehmerinnen ausschließlich mit positiven Methoden zu trainieren. 

• Gewaltfreies Training: Keine strafbasierten Methoden (z. B. Leinenruck, Bedrohung, 

Schreckreize, Stachelhalsbänder, Teletakt). Wir distanzieren uns von jeder Form der Gewalt. 

• Fortbildung & Wissen: Regelmäßige Weiterbildung, um auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 

• Wertschätzung & Respekt: Ein respektvoller Umgang mit Menschen und Tieren 

gleichermaßen. 

• Achtung von Grenzen: Körperliche und psychische Grenzen wahren und unsere Trainierenden 

dazu anleiten. 

• Offene Willkommenskultur: Neue Trainierende und Gäste proaktiv ansprechen. Kein Raum 

für Rassismus, Sexismus oder Diskriminierung. 

• Achtsamer Umgang mit Vereinsgelände: Ressourcen pflegen und Trainingsteilnehmende 

entsprechend anleiten. 

• Transparente Kommunikation: Teilnahme an Trainersitzungen und Information des Vorstands 

über wichtige Vorkommnisse. 

• Hinweis auf Regeln & Pflichten: Trainingsteilnehmend aktiv auf Platzordnung & Regeln 

hinweisen. 

 

2. Organisatorische Pflichten & Unterstützung 

• Jour-Fix (Trainersitzung ca alle 2 Monate, in der Regel online): 

o Hier können Trainingsverpflichtungen abgesprochen, Herausforderungen besprochen 

und Unterstützung organisiert werden. 



o Es ist eine Gelegenheit zum offenen Austausch – scheut euch nicht, alles zu äußern, 

was euch stört oder wo ihr Hilfe braucht. 

o Darüber hinaus steht euch der gesamte Vorstand jederzeit mit Rat und Tat zur 

Seite. 

• Anwesenheitsliste führen: Digital oder nach angehängtem Schema. Quartalsweise senden 

an: vorstand@hundefreunde-woerth.de 

• Eigenständiges Training: TrainerInnen dürfen Vereinsmitgliedern der eigenen Trainingsgruppe 

nach Rücksprache mit dem Vorstand zeitlich begrenztes Training erlauben. 

• Konfliktmanagement: Das 4-Augen-Prinzip gilt. Ausschlüsse vom Trainingsbetrieb müssen 

gemeinsam mit dem Vorstand beschlossen werden. 

• Mentoring & Unterstützung: Trainerinnen finden im Vorstand und Trainerteam jederzeit 

Ansprechpartner*innen für alle Fragen. 

• Berücksichtigung individueller Kapazitäten: Wir wissen, dass jede Trainerin unterschiedliche 

zeitliche Ressourcen hat. Falls ihr merkt, dass ihr Unterstützung braucht oder euch überlastet 

fühlt, kommt gerne auf den Vorstand oder das Trainerteam zu. Gemeinsam finden wir 

Lösungen. 

• Delegation von Aufgaben: Um eine Überlastung einzelner Trainerinnen zu vermeiden, 

verteilen wir Aufgaben wie Trainingskoordination, Materialpflege und Mitgliederbetreuung 

auf mehrere Schultern. 

 

 

✍ Bestätigung: 

☐ Ich habe die Platzordnung gelesen. 

☐ Ich stimme den obenstehenden Punkten zu. 

        Datum: __________________ 

✍ Unterschrift TrainerIn/ ÜbungsleiterIn: __________________ 

 

  



3. Ehrenamtliche Anerkennung & Förderung 

Wir schätzen die ehrenamtliche Arbeit sehr und fördern euer Engagement wie folgt: 

• Mitgliedsbeitrag: Aktive TrainerInnen sind befreit (mind. 20h Training/Jahr erforderlich, gilt 

nach Erreichen der 20h für das nächste Halbjahr und bis zum Ende der Trainerschaft). 

• Arbeitsstunden: Können mit geleisteten Trainingsstunden verrechnet werden (Nachweis 

durch Anwesenheitsliste). 

• Geländenutzung: Für aktive TrainerInnen außerhalb der Trainingszeiten frei nutzbar. 

• Turniere: Startgebühr auf Vereinsveranstaltungen entfällt bei über 20h Training/ Jahr 

• Fortbildungen: GAS & Trainerschein-Zuschuss 

o Vereinseigene Kurse sind kostenlos ( zB Grundkurse), kommt gerne dazu 

o GAS: 50 % Zuschuss für aktive TrainerInnen bei mehr als 1 Jahr Trainertätigkeit bei 

uns und min 20h/ Jahr bzw. 100 % Zuschuss bei mind. 3 Jahren Trainertätigkeit bei 

uns & 20h Training/Jahr. 

o Bedingung: Verpflichtung zu min. 1 weiterem Jahr aktiver Trainerschaft nach dem 

GAS/ Trainerschein. Bei früherem Austritt ist der Zuschuss zu erstatten. 

• Miete für Vereinsgelände: Ermäßigt für aktive TrainerInnen (120 € statt 180 €). 

• Seminarorganisation: Organisierende TrainerInnen erhalten freien Zugang (Seminare müssen 

mindestens Platzmiete erwirtschaften). 

• Weiterentwicklung des Trainerteams: Wir fördern neue Trainerinnen, bieten 

Hospitationsmöglichkeiten und unterstützen bei der Entwicklung eigener Trainingskonzepte. 

 

        Der Vorstand, Dezember 2024 

 

 

✍ Unterschrift TrainerIn/ ÜbungsleiterIn: __________________ 

        Datum: __________________ 

        Trainingsgruppe: ___________________________________________________ 

      Verantwortlicher Trainer: __________________ 

 

 


